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Sitzung des Stadtrates am 27.11.2024 
Anfrage der SPD-Fraktion der Stadt Halle (Saale) zu Hochbeeten und Parklets zur 
Erhöhung der Lebensqualität 
Vorlagen Nummer: VIII/2024/00500 
TOP: 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Gibt es in der Stadt Halle bereits kommunal oder privat angelegte Hochbeete und 
Parklets im öffentlichen Raum und falls ja, wo? 
 
2. Wie bewertet die Verwaltung grundsätzlich die Anlegung von Hochbeeten, die mit 
Bäumen, Büschen und Blumen bepflanzt sind, als Alternative zur Entsiegelung und 
Bepflanzung auf Bodenniveau? Diese Frage bezieht sich insbesondere auf den dicht 
besiedelten und versiegelten Bereich der Innenstadt. 
 
3. Was ist bei der Anlegung eines Hochbeetes im öffentlichen Raum in der Innenstadt 
zu beachten? 
 
4. Was für Fördermöglichkeiten gibt es für die Anlegung eines Hochbeetes im 
städtischen Raumes? 
 
5. Wie bewertet die Verwaltung die praktische Umsetzbarkeit von Hochbeeten an den 
folgenden Standorten unabhängig von der Finanzierung? Bitte lokale nahe gelegene 
Alternativvorschläge angeben, um eine Umsetzung zu ermöglichen. 

a. Gepflasterter Platz Große Ulrichstraße/Jägergasse, z. B. Hoch in runder 

Form mit 3 m Durchmesser? 

b. Vorplatz der Oper, z. B. Hochbeet in runder Form mit 5 m Durchmesser? 

c. Auf der Mittelfläche des Rannischen Platzes, z. B. als großflächiges 

Hochbeet östlich der Straßenbahnschienen? 

 
 
Die Anfrage kann wegen erforderlicher Recherche erst in der Sitzung des Stadtrates am 
18.12. beantwortet werden. 
 
 
 
 
René Rebenstorf 
Beigeordneter  


